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Ingmar Ahl
He ig hochbegabt: 
Die Karg-He e
»Man muss Kindern und Jugendlichen zu Erlebnissen verhel-
fen, durch die sie ihrer verborgenen Kräfte gewahr werden 
können.« So umschrieb Hans-Georg Karg den Auftrag eines 
stärkenorientierten und begabungsgerechten Bildungssys-
tems – und denjenigen der Karg-Stiftung. Seit mehr als 20 
Jahren sorgt sich seine Stiftung nun um das Thema Hochbe-
gabung und damit um die Bildungschancen hochbegabter 
Kinder und Jugendlicher. Dabei geht es ihr um das Grund-
recht auf individuelle Förderung des hochbegabten Kindes 
und eine diesbezügliche Kita- und Schulbildung.
Deutschlandweit wird die Karg-Stiftung nunmehr mit dem 
Thema Hochbegabung identifi ziert. In zwanzigjähriger För-
derarbeit konnte sie gemeinsam mit ihren Experten aus 
Praxis und Wissenschaft vielerorts zur Veränderung der Bil-
dungslandschaft für hochbegabte Kinder und Jugendliche 
beitragen, hat das Förderfeld Hochbegabung erschlossen 
und Beispiele guter Förderpraxis verwirklicht. Dabei stand 
die Vermittlung von wissenschaftlichen Erkenntnissen 
und abgesichertem Handlungswissen für Schule und Kita 
sowie Beratung stets im Vordergrund. Denn das Thema 
Hochbegabung ist noch immer mit vielerlei Vorurteilen 
belegt, die aus Unwissen oder Halbwissen herrühren. Wis-
sensvermittlung und eine auf Fach- und Handlungswissen 
aufruhende Aufklärungsarbeit prägen die vielfältigen Pro-
jekte zur Pädagogen- und Beraterbildung der Karg-Stiftung 
bis heute. Auch die Podien »Karg-Forum« zur Vernetzung 
der Förderlandschaft sowie »Fachforum Ministerien« zur 
Information der Kultusministerien folgen dieser Leitidee. 
In den »Karg-Heften« erwächst allen, die im Bildungssys-
tem Verantwortung tragen und sich für das Thema Hoch-
begabung interessieren, nun ein Medium. Die »Karg-Hefte« 
erscheinen zukünftig in loser Folge, etwa zwei- bis dreimal 
jährlich, und nehmen sich jeweils Schlüsselthemen der 
Hochbegabtenförderung und Hochbegabungsforschung 
an. Sie bieten dabei nähere Einblicke in Projekte und För-
derschwerpunkte der Stiftung und bilden Ergebnisse der 
Stiftungsarbeit ab oder dokumentieren Veranstaltungen. 
Die »Karg-Hefte« stehen dabei auch Projektpartnern der 
Stiftung zur Gestaltung offen. 
Das erste von Christine Koop, Ressortleiterin »Frühe För-
derung und Beratung« und Dr. Olaf Steenbuck, Ressort-
leiter »Schule und Wissenschaft«, beide in der Karg-Stif-
tung, herausgegebene Heft widmet sich den Übergängen 
in der Bildungsbiographie von Hochbegabten. Den bei-
den Herausgebern sei stellvertretend auch für die Auto-
ren gedankt. Ihr beider fachliches Rückgrat stemmt auch 
dieses Publikations projekt ganz selbstverständlich. 
Das Karg-Heft 1 »Herausforderung Übergänge« bildet die 
Beiträge und Ergebnisse des »Fachforums Ministerien« im 
Mai 2009 in Dillingen im Saarland ab. Und es macht klar, 
dass die aktive und kooperative Gestaltung der Schnitt-
stelle Kita – Schule, Grundschule – weiterführende Schule, 
Schule – Studium oder Schule – Berufsbildung, aber 
auch zwischen Schulischem und Außerschulischem eine 
wesentliche Voraussetzung für eine gelingende Bildungs-
biographie auch und gerade hochbegabter Kinder und 
Jugendlicher darstellt. Zudem führt es exemplarisch in die 
gelingende Übergangsgestaltung ein. 
Wir wünschen diesem und den folgenden »Karg-Heften« 
viele Leserinnen und Leser und hoffen bei jenen auf heftige 
Einsichten in die Hochbegabtenförderung! 
Frankfurt am Main, Dezember 2010
Dr. Ingmar Ahl
Vorstand Karg-Stiftung
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Die Karg-Hefte erscheinen in loser Folge zwei- bis dreimal 
jährlich. Sie vermitteln Fach- und Sachinformationen aus 
Wissenschaft und Praxis rund um das Thema Hochbega-
bung und richten sich an Fachkräfte sowie alle, die sich 
für die Förderung hochbegabter Kinder und Jugendlicher 
interessieren.
Die Karg-Hefte können in gedruckter Form bezogen werden 
über die Karg-Stiftung, Frankfurt am Main, sowie in elektro-
nischer Form über www.karg-stiftung.de.
Alle Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Überset-
zung, Nachdruck, photographische Wiedergabe und jede 
andere Art der Vervielfältigung bedürfen der Zustimmung 
der Karg-Stiftung.
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